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1. Infektion eines Frühgeborenen mit dem Erreger Pseudomonas
aeruginosa – nachfolgende Meningitis – Ausbildung eines Hydroce-
phalus – versicherte Tätigkeit nach § 539 Abs. 1 Nr. 17a RVO – Un-
fallereignis bejaht – maßgebend nur kurze Zeit in Anspruch nehmen-
des Eindringen von Bakterien – Entgegennahme stationärer Behand-
lung einzige nachgewiesene Ursache für die Infektion – Behand-
lungsfehler nicht nachweisbar – nur rein hypothetisch in Betracht
kommende nicht versicherte Ursachen unbeachtlich – Arbeitsunfall
bejaht – Verfahren nach § 44 SGB X – Urteil des BSG vom
07.05.2019 – B 2 U 34/17 R – DOK 310:374.2: 374.3
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2. Unfall während einer Klassenfahrt – Unfall einer behinderten Schüle-
rin einer Förderschule – Krampfanfall der Schülerin im Zimmer der
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DOK 311.082:374.114:374.21:427.14

527 - 534 

3. Unfall beim Fällen eines Baumes – Verunfallter war Mitglied im Se-
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Mitglieder vor – nicht erbrachte „Baustunden“ waren mit einem Geld-
betrag pro nicht geleisteter Stunde auszugleichen – Baumfällarbeiten
wurden bereits von 7 anderen Vereinsmitgliedern im Rahmen der
„Baustunden“ erbracht – entsprach der Vereinssatzung und Vereins-
wirklichkeit – kein Arbeitsunfall – keine sog. „Wie-Beschäftigung“ –
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5. Kein Arbeitsunfall beim Führen eines Hundes auf einem Betriebsweg
– Zweifel an der versicherten Tätigkeit – Vortrag des Klägers wird als
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weges nicht wesentliche Sturzursache – überragende Bedeutung der 
unversicherten Ursache des Führens des Hundes an der Leine – 
versicherte Tätigkeit hat nicht im Sinne einer rechtlich wesentlichen 
Ursache zu dem Unfallereignis beigetragen – Urteil des LSG Nieder-
sachsen-Bremen vom 29.08.2018  
– L 3 U 184/16 – DOK 374.281
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für ausbildungsbedingt geringe Einkünfte – wird der Schulbesuch
oder das Studium neben einer vollschichtigen Tätigkeit ausgeübt,
besteht kein Raum für eine Anwendung von § 90 Abs.1 SGB VII –
Urteil des LSG Rheinland-Pfalz vom 30.04.2019 – L 3 U 23/18 –
DOK 402.4:402.7
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chen Regelungen des BGB – nach allgemeinen juristischen Ausle-
gungsregeln lässt sich eine teleologische Restriktion auf die erste
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